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In dem von Russland entfesselten Krieg kämpft die 
Ukraine um einen hohen Einsatz – um ihre Unab-
hängigkeit und territoriale Integrität. Doch es geht 
für sie noch um mehr: um die Zugehörigkeit zu Eu-
ropa und eine mögliche Mitgliedschaft in EU und 
NATO. Die Europäische Kommission hat ihrer Über-
zeugung Ausdruck verliehen, dass die Ukraine zur 
europäischen Familie gehört. Die europäische Ge-
meinschaft scheint sich bewusst zu sein, dass ihr 
eigenes Wohl und die Wahrung der europäischen 
Werte unmittelbar mit der Verteidigung der Ukraine 
verbunden sind. Derzeit unterstützen die Europäi-

sche Union sowie einzelne Mitgliedstaaten die Uk-
raine, aber werden wir imstande sein, eine gemein-
same Ukraine-Strategie zu entwickeln?

Was sind momentan die Prioritäten Deutschlands 
und Polens in der EU? Sind die Staaten, die „be-
sondere Beziehungen“ zu Russland gepflegt haben, 
bereit, langfristig einen Politikwechsel zu vollziehen 
und den mitteleuropäischen Partnern in der Ost-
politik zu vertrauen? Führt die plötzlich veränderte 
geopolitische Situation zu einer neuen Machtvertei-
lung in der europäischen Gemeinschaft?

Der Krieg hat zur Folge, dass Sicherheitspolitik, Waf-
fenlieferungen und Kriegsverbrechen die Schlagzei-
len bestimmen. Obwohl vor Kriegsausbruch viel von 
feministischer Außenpolitik die Rede war und eine 
stärkere Teilhabe von Frauen in Politik und Medien 
(gerade in Führungspositionen) eingefordert wurde, 
verweisen die Statistiken auf das auch weiterhin be-
stehende Missverhältnis zwischen den Geschlech-
tern. Kann die kriegsbedingte Krise paradoxerwei-

se zu einer größeren Geschlechtergerechtigkeit in 
Medien und Politik führen? Was bringt uns in dieser 
Situation eine feministische Außenpolitik, die pari-
tätische Besetzung der Entscheidungspositionen in 
Regierung und Medien sowie ein Gleichgewicht von 
Frauen und Männern in Talkshows? Warum sollten 
wir mit dem Problem der Geschlechterrepräsenta-
tion nicht auf bessere Zeiten warten?

12:00–13:00	lunch

	 09.06.2022

14:45–15:00	 KaffeEpause

15:00–16:30	 parallele Workshops

	� Wie verändern die Frauen Europa? 
Die (Re-)Präsentation der Frauen in Medien und Politik

13:00–13:15	 Ehrenrede

13:15–14:45	� Eröffnungsdiskussion 
Können Europäer:innen ruhig schlafen?  
Deutschland und Polen in der Europäischen Union  
– in einer neuen geopolitischen Situation
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2021 eröffneten der Mitteldeutsche Rundfunk und 
Radio Wrocław das erste binationale Studio in Gör-
litz. Damit schafft der MDR die Voraussetzungen 
für neue Impulse in der grenzüberschreitenden 
Berichterstattung. Wie sieht die Arbeit des binatio-

nalen Büros aus? Wie werden die unterschiedlichen 
Perspektiven der Reporter:innen aus Polen und 
Deutschland genutzt? Die Teilnehmer:innen können 
die Arbeit des Studios hautnah erleben und ein loka-
les Thema gemeinsam bearbeiten. 

9:30–10:00	 Kaffeepause

18:00	 Einlass zur feierlichen Preisverleihung – Sektempfang

19:00	� Feierliche Preisverleihung des Deutsch-Polnischen  
Tadeusz-Mazowiecki-Journalistenpreises und Empfang 
Gerhart-Hauptmann-Theater, Demianiplatz 2, Görlitz

	 10.06.2022

An gemeinsamen Themen mangelt es Deutschen 
und Polen im Grenzgebiet nicht: die Coronavi-
rus-Pandemie, die Flüchtlingskrise oder der Streit 
um den Tagebau in Turów. Gehen die deutsche und 
die polnische Zivilgesellschaft diese Krisen mit ver-

einten Kräften an? Haben die Kommunen und loka-
len NGOs den Test bestanden? Können lokale Medien 
die Zusammenarbeit der Kommunen und lokalen 
Gemeinschaften unterstützen? Und wenn ja, wie? 
Sind sie dazu bereit?

Die Medien schaffen Bilder, die Einfluss haben auf die 
Emotionen der Rezipienten und die gesellschaftli-
che Aufnahme der Ereignisse bestimmen. Das Bild 
vom Nachbarland ist das Ergebnis eines langwieri-
gen Prozesses. Wie beeinflussen Medieninformatio-
nen die gegenseitige Wahrnehmung der Polen und 
Deutschen? Was kann getan werden, damit die Me-
dienbotschaften die Kommunikation unterstützen 
und nicht behindern?

Die Ukraine steht fast überall auf der Welt im Mittel-
punkt der Medienaufmerksamkeit. Welche Tenden-
zen dominieren in der deutschen und polnischen 
Medienberichterstattung über die Ukraine? Wie hat 
der Ausbruch des Krieges unsere Wahrnehmung der 
Ukraine verändert? Präsident Wolodymyr Selenskyj 
wurde zu einem der medienwirksamsten Politiker 
der Welt. Ist dies eine zwangsläufige Entwicklung 
oder verbirgt sich dahinter eine Medienstrategie?

10:00–11:30	 parallele Workshops

	�L okale Medien: grenzüberschreitende Zusammenarbeit  
– ein attraktives Thema oder rituelle Langeweile?

	�B ilder—Worte—Medien—Krieg.  
Medienberichterstattung über Nachbarländer

	�R edaktionsbesuch im deutsch-polnischen MDR-Studio Görlitz,  
Brüderstraße 11 (Shuttlebus um 14:55 am Miejski Dom Kultury)
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Europa erlebt heute eine Fluchtwelle aus der Uk-
raine von bislang ungekanntem Ausmaß – seit dem 
Ausbruch des Krieges haben über drei Millionen 
ukrainische Bürger:innen die polnisch-ukrainische 
Grenze überquert (Stand 28. April). Migrationspro-
zesse begleiten die menschliche Zivilisation seit 
jeher. Die Migrationen von heute sind eine unver-
meidliche Folge von Kriegen, Globalisierung und 
Klimawandel. Migration bringt auch potenziellen 

Nutzen mit sich – dazu erforderlich ist jedoch eine 
intensive internationale Zusammenarbeit und die 
Bereitschaft, nach konstruktiven Lösungen zu su-
chen. Die Frage, wie eine gemeinsame Migrations-
politik aussehen könnte, ist eine der wichtigsten 
Zukunftsfragen der EU. Sind die Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union bereit für eine EU-Außenpoli-
tik? Welche Rolle sollten hierbei EU-Institutionen, 
Zivilgesellschaft und Medien spielen?

	�H at Europa Grenzen? Die Zukunft der Migration angesichts 
von Klima-, Politik- und Wirtschaftskrise2

Wie sollten die Kommunen ihre Zusammenarbeit 
mit ausländischen Partnern kommunizieren, um 
den Eindruck zu vermeiden, sie reduziere sich auf 
das gemeinsame Erinnerungsfoto vom Nachbar-

schaftsbesuch? Schlussfolgerungen und Empfeh-
lungen des Berichts der Stiftung Erinnerung, Bil-
dung, Kultur, der lokale Medien in Niederschlesien 
und Sachsen beleuchtet. 

Ist die Arbeit der Journalist:innen und Kriegsre-
porter:innen nach dem Überfall Russlands auf die 
Ukraine transparent oder subjektiv? Worin besteht 
die journalistische Unabhängigkeit von Kriegsbe-
richterstattern? Haben Kriegsreporter:innen Emo-

tionen? Medien im Kampf mit Internet-Trollen. Die 
Sprachen des Krieges. Welche Bilder von diesem 
Krieg werden uns in Erinnerung bleiben, und wer 
hat sie für uns ausgewählt?

11:30–13:00	�Schlussdiskussion 
Die Medien im Krieg: Wie haben sich die Medien in der Grenzsituation 
bewährt? Journalist:innen und Kriegsreporter:innen  
nach dem Überfall Russlands auf die Ukraine

13:00–14:00	L unch

14:00–15:30	�S tadtrundgang in Kooperation  
mit DER europastadt Görlitz/zgorzelec gmbh


